
 

 

 
Organtransplantation 

interdisziplinär betrachtet:  

Islamisch-theologische Standpunkte, 

medizinische Praxis und  

medizinethische Implikationen  

– 2. November 2023 – 

 

Der vom Arbeitskreis Medizinethik und Islam organisierte und 

interdisziplinär angelegte Workshop widmet sich zum einen 

den medizinischen und medizinethischen Voraussetzungen, 

Möglichkeiten und Grenzen für die Transplantation von Orga-

nen. Zum anderen beleuchtet er die diesbezüglichen religiös-

normativen Meinungen muslimischer Gelehrter und setzt sie 

mit den medizinisch-technischen Möglichkeiten in Relation. 

Darüber hinaus wird die faktische Bedeutung von Religiosität 

für Organempfänger:innen und damit ihre mögliche Rolle für 

die Begleitung dieser Patientengruppe eruiert. 

Der Workshop richtet sich an Studierende der islamischen 

Theologie und der Medizin, Seelsorgende sowie an alle, die 

mit Organtransplantation befasst sind oder sich dafür interes-

sieren.  

Die Veranstaltung ist von der Landesärztekammer Nordrhein 

mit 5 Punkten der Kategorie A anerkannt. Zusätzlich kann auf 

Anfrage eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt werden. 
 

Leitung  Beate Anam, M.A. 

 Dr. des. Hadil Lababidi 

Anmeldefrist 27. Oktober 2023 

Anmeldung  info@medizinethik-islam.de 

 Der Workshop findet hybrid statt. Bitte ge-

ben Sie an, ob Sie an der Veranstaltung in 

Präsenz oder online teilnehmen werden. 

Tagungsort KD 11/13 gemeinnützige GmbH 

Zentrum für Kooperation und Inklusion 

Karl-Denkhaus-Straße 11, 45329 Essen 

 
Veranstaltungsprogramm 

 

13:30 Uhr Begrüßung 

Beate Anam, M.A. 

13:50 Uhr Impulsvorträge 

 Hirntod und Organspende 

Dr. med. Ebru Yildiz 

Organspende und Organallokation:  

Ablauf und ethische Probleme 

Dr. med. Aysun Tekbaş 

Hirntod im fiqh 

Dr. phil. Martin Kellner 

Zur Rolle der Religiosität bei muslimischen 

Organempfänger:innen 

Zeynep Gökçeoğlu, M.A. 

15:50 Uhr Kaffeepause  

16:20 Uhr Podiumsdiskussion 

 Leitung: 

Dr. des. Hadil Lababidi  

Beitragende: 

Zeynep Gökçeoğlu, M.A. 

Dr. phil. Martin Kellner 

Prof. Dr. med. Arzu Oezcelik 

Dr. med. Aysun Tekbaş 

17:30 Uhr Abschlussrunde 

18:00 Uhr  Veranstaltungsende  

 

 

 

 

Referent:innen 

 

Beate Anam, M.A.: Islamwissenschaftlerin; Co-Leiterin des Ar-

beitskreises Medizinethik und Islam, Erlanger Zentrum für Islam 

und Recht in Europa EZIRE, Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen Nürnberg / Berliner Institut für Islamische Theologie, 

Humboldt-Universität zu Berlin 

Zeynep Gökçeoğlu, M.A.: Islamwissenschaftlerin; Seminar 

für Orientalistik und Islamwissenschaft, Ruhr-Universität 

Bochum 

Dr. med. Ebru Yildiz: Fachärztin für Innere Medizin und 

Nephrologie, Leiterin des Westdeutschen Zentrums für Or-

gantransplantation Universitätsmedizin Essen 

Dr. des. Hadil Lababidi: Islamische Theologin; Co-Leiterin 

des Arbeitskreises Medizinethik und Islam, Erlanger Zentrum 

für Islam und Recht in Europa EZIRE, Friedrich-Alexander-

Universität Erlangen Nürnberg 

Dr. phil. Martin Kellner: Islamischer Theologe; Institut für 

Islamische Theologie, Universität Osnabrück 

Prof. Dr. med. Arzu Oezcelik: Transplantationschirurgin; 

Viszerale Transplantation an der Medizinischen Fakultät 

der Universität Duisburg-Essen 

Dr. med. Aysun Tekbaş: Viszeralchirurgin; Universitätskli-

nikum Jena, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchi-

rurgie  
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